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Jtrtalet Jrrtljttttu

Siehst Du diese Uhr ist ein Unikum vor Genauigkeit.
Man kann an derselben sogar die Zeitdifferenz von einer Gewehr-

Verbesserung zur andern ganz deutlich beobachten.

©eben ©te, id) babe fdjon im 17. 3ab« ben gebier bigangen,

mid) «« einen 31 rbeitö ber ein aufnebmen ju laffen, aber irrtbüm«

licberroeife als gJafjio; befebalb mufe icb jefct betteln geben."

Viel besser wär's, Pir ttette Jfeïi

man würde statt der mörderischen Kugelspritze einmal eine

solche Maschine bauen und dieselbe unentgeldlich arbeiten lassen.

bot ünjlreitig aud) ibre guten ©eiten. SBie bequem ijl fie jum
SBeifpiel als £mtftänber unb als gortbeförberungSmittel.

Maler Irrthum.

8iàst vu àiese vkr Ì3t à Huikum voi> tteukmiZkeit,.

àu ìAuu au àerssldeu sogar àis ^eitàitkereuz! vou eioer «?<?«ià-

vei'bss««'»»««) üur auàeru Mv/ àsutliod dsodaouteu.

Sehen Sie. ich Hobe schon im 17. Jahre den Fehler begangen.

mich in einen Arbeitsverein aufnehmen zu lassen, aber

irrtümlicherweise als Passiv; deßhalb muß ich jetzt betteln gehen."

Viel dv88er vär's, Die neue Mà

mau vuràs statt àsr miiràerigedeu Xugslsvriti!« sinwai eine

soloue àsodius dsusu unà àsolbs uosutZelàliod arbeiten lasseu.

bat Unstreitig auch ihre guten Seiten. Wie bequem ist sie zum

Beispiel als Hutständer und als Fortbeförderungsmittel.
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